
+24 VDC

Handfeuermelder FDM223 Ex

Neuronaler Brandmelder 
FDOOT241-A9-Ex

FDCH222-Gehäuse

Linienadapter FDCL221 Ex

Alarmindikator  
FDAI92
Zusatzrahmen  
AI330

Alarmindikator 
FDAI93

Alarmindikator 
FDAI91 

ASA Neuronaler Brandmelder 
FDOOT241-9 
Zur Frühwarnung bei Flammen-
bränden fester und flüssiger 
Stoffe sowie bei Schwelbränden; 
geeignet für den Einsatz im  
FDnet und in der Kollektivtechnik.

Linienkarte (kollektiv)
FCL2002-A1

ASA Neuronaler  
Brandmelder
FDOOT241-A9 

FCnet 	 Fire Control network
FDnet 	 Field Device network
FDO	 Fire Detector «optisch» (optischer Vorwärtsstreulichtmelder)
FDOOT	� Fire Detector «optisch/optisch/thermisch» (optischer Vorwärts-/

Rückwärtsstreulichtmelder inkl. Wärmesensor)
FDOOTC	� Fire Detector «optisch/optisch/thermisch/chemisch» (optischer Vor-

wärts-/Rückwärtsstreulichtmelder inkl. Wärmesensor und CO-Sensor)

FDT	� Fire Detector «thermisch» (Wärmedifferenzialmelder, 
auch als Wärmemaximalmelder programmierbar)

...241 	 S-LINE

...221	 C-LINE

...xxx-A9 	Anschaltung an Grenzwerttechnik möglich

...xxx-8 	 Anschaltung an Pulsmeldetechnik möglich

Legende für die Bezeichnung der Brandmelder:

FDnet
Das FDnet (Field Device network) ist ein modernes, 
multifunktionales Bussystem. Es ermöglicht eine 
schnelle und ausfallsichere Kommunikation zwischen 
den Sinteso-Buselementen und der Brandmelde
zentrale.

Eigenschaften:
– �S-LINE- und C-LINE-Buselemente auf dem FDnet 

mischbar
– ��Verwendung aller gebräuchlichen Kabeltypen  

(mit/ohne Schirm)
– �Einbindung sternförmiger Leitungsnetze ohne 

Anpassung des Leitungsnetzes
– �Akustische und optische Signalgeber auf dem Ring
– �Bis zu 60 Abzweigungen
– �Bis zu 126 Buselemente auf einem Ring
– �Leitungslängen bis max. 3,3 km
– Keine Schirmung nötig
– 2-Draht-Ringbus
– �Stromversorgung aller Buselemente über  

das FDnet (ausser Transponder FDCIO223,  
Lösch-Steuereinheit XC10)

Sinteso S-LINE-Melder
Die Sinteso S-LINE für anspruchsvolle Applikationen bietet mit der Verbindung aus innovativer  
Sensortechnik und der einzigartigen ASAtechnology™ eine unübertroffene Detektionssicherheit  
sowie eine gleichmässige Empfindlichkeit für alle Brandarten bei gleichzeitiger Unterdrückung  
von Täuschungsgrössen.
Der bedeutende Quantensprung der Sinteso S-LINE liegt darin, dass der Melder die Situation  
in Echtzeit interpretiert und den Einsatzbereich des gewählten ASA-Parametersatzes automatisch 
verschiebt. Der Melder reagiert bei Feuer sensibler, bei Täuschungen robuster.

Ex-Bereich

Lösch-Steuereinheit XC10
Die Einbereichslöschzentrale XC10 
kann als autonome Einheit über  
den FDCIO222 vollständig in alle 
FC20-Zentralen eingebunden  
werden. Alle relevanten Ereignisse  
werden an die angeschlossenen 
Zentralen übermittelt. Die  
Löschzentrale XC10 muss separat  
gespiesen werden.

Langdistanz-Reflektor 
DLR1191 (Prisma)
Für Entfernungen  
zwischen 20 und 100 m.

Ein-/Ausgabebaustein  
«Transponder» FDCIO223
Der Baustein hat zwei Ein-/Ausgänge 
und dient
– �zur Aufnahme von Meldern mittels 

Sicherheitsbarriere in explosions
geschützten Bereichen

– �zum Ansteuern von Alarmgeräten 
(Blitzlampen, Sirenen)

– �zur überwachten Ansteuerung  
(z.B. Brandschutzklappen)

Neuronaler Brandmelder 
FDOOT241-A9-Ex

Handfeuermelder 
DM1103 (Ex) 
rot mit indirekter  
Alarmauslösung

Schaltungseinsatz* 
DMA1103D  
Gehäuse:

Gehäuse rot mit  
Schlüssel  
DMA1192-AA

*Ex-Klasse:  
simple apparatus

Ein-/Ausgabebaustein FDCIO222
Der Baustein ist Steuereingang und 
Steuerausgang zugleich; er enthält 
jeweils vier Ausgänge und Eingänge, die 
unabhängig eingesetzt werden können.  
Zentrale Aufgabe des Bausteins ist die  
Vor-Ort-Brandfallsteuerung. Das heisst,  
im Brandfall werden Maschinen,  
Aufzüge oder Lüftungen ausgeschaltet.  
Auch Rauchansaugsysteme können über 
diesen Baustein aufgeschaltet werden.

Relaisausgänge:
– �4 potenzialfreie Arbeits-/Ruhekontakte

Kontaktbelastung: 	
– 250 VAC/4 A, max. 1.000 VA 
– 30 VDC/4 A, max. 120 W

FDA221/FDA241
Erweiterte optische Detektion durch 
Dualwellenlängen (Blau und Infrarot) 
– �Einzigartige staubresistente  

Detektionskammer
– �Intuitive Frontanzeige für Luftstrom  

und Rauchdichte
– Empfindlichkeit 0.03 – 2 %/m 
– �FDA221, bis zu 500m2 Überwachungs-

fläche, Maximale Rohrlänge 30m
– �FDA241, bis zu 800m2 Überwachungs-

fläche und Reinigungsfunktion,  
Maximale Rohrlänge 60m

– �Direkt in das Siemens FDnet (Brandmelde-
Peripherie-Netzwerk) eingebunden

– Programmierbare Alarmschwellen 

Titanus Pro-/Top-/Super-/Micro-Sense 
Hochempfindliches Rauchansaugsystem  
für Brandfrühesterkennung (ab 0,025%/m)  
mit 3 Alarmschwellen, Rohranschluss mit 
Luftstromüberwachung. Die Titanusgeräte 
müssen mit einer separaten 24-V-Speisung 
versorgt werden.

Eingabebaustein FDCI222  
Über vier Eingänge können potenzialfrei  
Meldungen von Geräten wie Klimaanlagen 
oder Sprinkleranlagen angeschaltet  
werden. Die Eingänge sind unabhängig 
voneinander über die Brandmeldezentrale 
für Zustands- oder Alarmmeldungen  
konfigurierbar.

4 potenzialfreie 
Steuereingänge

4 potenzialfreie 
Steuereingänge

4 potenzialfreie 
Steuerausgänge Brandfall-steu-

erung

Brand-
schutz-
klappe

Funkbrandmeldesystem 
SWING 
 
Das Funkbrandmeldesystem SWING gewährleistet 
redundante Verbindungswege für die Funk
übertragung dank Mesh Technologie und hat eine 
maximale Zuverlässigkeit durch selbstständige 
Netzanpassungen bei Störungen im Funknetzwerk.

Modernisierung mit Multiprotokollmelder

Brandmeldezentrale  
FC2020

Brandmeldezentrale 
FC2040

Brandmeldezentrale 
FC2060

Stockwerkbedienterminal FT2010-C1
Dient der Anzeige und Bedienung  
von Meldungen aus dem Überwachungs
bereich.

Gemeinsame Eigenschaften  
FT2010 und FT2011:
– �Hintergrundbeleuchtetes Display  

mit Klartextanzeige 
(6 Zeilen mit je 40 Zeichen)

– �Stromversorgung und Kommunika- 
tion (einzeladressiert) über FDnet

– 207x282x70 mm (HxBxT)

Stockwerkanzeige FT2011-A1
Dient der Anzeige von Meldungen  
aus dem Überwachungsbereich.

Synoptik-Treiber FT2001-A1
Der Synoptik-Treiber steuert 48 LEDs 
an, mit denen systemweit beliebige 
Ereignisse angezeigt werden können. 
Die LEDs können z.B. auf einem 
Lageplantableau positioniert werden.

Linientrenner FDCL221
Der Linientrenner (ein elektronischer 
Schalter) wird dort eingesetzt, wo 
mehrere Stiche parallel vom FDnet 
abzweigen. Dadurch wird sicher
gestellt, dass bei einem Kurzschluss 
nicht mehrere Stichleitungen  
ausfallen. Die Wiederverwendung  
von installierten Kabeln ist ein 
typisches Einsatzfeld.

ASA Breitband-Rauchmelder 
FDO241  
Optischer Rauchmelder zur 
Frühwarnung bei rauch
bildenden Flammen- und 
Schwelbränden.

ASA Wärmemelder 
FDT241 
Frei programmierbarer 
Thermodifferenzial-  
oder Maximalwärme- 
melder für die Detektion  
von offenen Bränden  
oder Brandausbrüchen  
mit raschem Temperatur
anstieg.

Flammenmelder-Sockel 
FDFB291

Linearmelder-Sockel 
FDLB291 

ASA Flammenmelder FDF241-9 
Die Flammenmelder eignen sich zur 
Detektion von rauchlosen Flüssigkeits- 
und Gasbränden sowie von rauchbil-
denden offenen Feuern,  
die beim Verbrennen von kohlenstoff-
haltigen Materialien entstehen. 
Der FDF241-9 ist ein 3-Kanal-Infra- 
rot-Flammenmelder für höchste 
Anwendungsansprüche (innen und 
aussen). Die drei Sensoren messen in 
unterschiedlichen spezifischen 
Infrarotwellenlängen, um offenes 
Feuer von Kunst- oder Sonnenlicht zu 
unterscheiden.

ASA Linearer Rauchmelder FDL241-9
Linearer Rauchmelder zur Überwachung 
von Lager- und Fabrikationshallen  
oder Räumen mit komplexen Decken-
konstruktionen. 
Max. Entfernung von Melder zu Reflek-
tor 100 Meter.

Kurzdistanzfilter 7 – 10 m  
DLF1191-AA
Für kurze Distanzen zwischen  
7 und 10 Metern ist zusätzlich  
dieser Kurzdistanzfilter notwendig. 

Kurzdistanzfilter 5 – 8 m  
DLF1191-AB 
Für kurze Distanzen zwischen  
5 und 8 Metern ist zusätzlich  
dieser Kurzdistanzfilter notwendig.

Fremdlichtfilter DLF1191-AC 
Gegen Störungen bei starkem 
Fremdlichteinfall.

Mitteldistanz-Reflektor 
DLR1192 
Für Entfernungen zwischen 
30 und 65 Metern.

Kurzdistanz-Reflektor 
DLR1193 
Für Entfernungen zwischen 
10 und 30 Metern.

Melderheizung DLH1191A
Einsatz bei Betauungsgefahr im 
Melder FDL241-9  
Betriebsspannung: 20 … 30 VDC 
Betriebsstrom: 30 … 50 mA

Alarmindikator FDAI93 Ex 

Alarmindikator FDAI92 Ex

Flammenmelder DF1101-Ex
(3-Kanal-Melder inkl. Sockel) 
Ex-Klasse: EEx ib IIC T4

Sockel DFB1190

Brandmeldersockel 
FDB222

Gehäuse DCA1191
Einbauset Z3I410
Sicherheitsbarriere SB3

Funk-Brandmelder 
mit ASAtechnology
FDOOT271

Meldersockel  
FDB271

Funk-Handfeuermelder 
FDM273

Funk-Gateway FDCW241
Das Funk-Gateway  
FDCW221 dient zur bidirek-
tionalen Ankopplung  
von bis zu 30 Funkmeldern 
an das FDnet. 
 

Signalsockel FDSB291
Der Signalsockel wird als 
Zusatzalarmierung genutzt, 
z.B. in Hotelzimmern, als 
«Verstärkung» des im Flur 
montierten Alarmtongebers 
FDS221. Der Signalsockel 
kann nur zusammen mit 
einem automatischen Melder 
der C-LINE oder S-LINE 
benutzt werden. 
Schallpegel: 88 dBA/1 m

Alarmtongeber zur  
akustischen und  
optischen Alarmierung

ASA Neuronaler 
Brandmelder FDOOTC241 
Detektionseigenschaften 
wie ASA Neuronaler  
Brandmelder FDOOT241-9,  
zusätzlich frühestmögliche  
Detektion von CO-erzeugen
den Bränden.

Regenschutzhaube DFZ1190

Montagegelenk MWV1

Montagevorrichtung MV1

LED-Flachkabel 50-polig

Systemübersicht Sinteso – FDnet-Geräte

Handfeuermelder und Zubehör

Linienabschluss EOL22 (Ex)

Meldersockel flach FDB222

Rückwand flach FHA2013-A1
Verringerung der Gehäusetiefe 
bei FT2010/2011 auf 46 mm, 
wenn flache Einbauart 
gewünscht ist und die Kabel  
Unterputz verlegt werden.

Meldersockelzubehör

Sockelzusatz nass FDB295 
IP54 für Alarmgeräte

Sockelzusatz feucht FDB293 IP44  
für alle Melder

Melderheizung  
FDBH291

Schutzkorb  
DBZ1194

Melder-Kennzeichnungsschild  
DBZ1193A

Dummy Melder  
FDX291

Melder-Kennzeichen  
FDBZ291

Sockelzusatz FDB291  
für AP Montage

Melderarretierung  
FDBZ293

Schutzkappe  
FDZ291

DA Neuronaler  
Brandmelder  
FDOOT221 

DA Breitband- 
Rauchmelder  
FDO221 

Sinteso C-LINE-Melder
In Anwendungen mit mittlerem Risiko und 
moderatem Täuschungspotenzial kommen die 
Melder der Sinteso C-LINE zum Einsatz. Sie 
gewährleisten optimale Branderkennung und 
vermeiden Falschalarme durch den Einsatz 
wählbarer Parametersätze. In Parametersätzen 
werden die Sensorsignale wie Amplituden, 
Gradienten und Signalfluktuationen jeweils  
durch Detektionsalgorithmen (DA) applikations-
spezifisch ausgewertet.

Meldersockel flach FDB222

Funknetz im 
SRD-Band

Zubehör:

Schutzdeckel FDMC291

Gehäuse:

Handfeuermelder 
FDM221
Standard, erhältlich in 
verschiedenen Farben

Schaltungseinsatz 
FDME221

Zubehör:

Gehäuseboden FDMH295-R

Gehäuseboden mit Löcher 
und Durchführungsthüllen 
FDMH295-S

Schutzdeckel FDMC295

Handfeuermelder 
FDM225
Rückstellbar, erhältlich  
in rot und kann für UP- 
Montage verwendet 
werden

Handfeuermelder mit  
Kunststoffeinsatz  
(rückstellbar) FDM225-RP

Gehäuse:

Gehäuse rot  
FDMH292-R

Zubehör:

Schutzdichtung  
DMZ1197-AD

Schutzdeckel  
DMZ1197-AC

Handfeuermelder 
FDM223H
Heavy Duty, IP44  
oder IP64 mit indirekter 
Alarmauslösung,  
erhältlich in rot

Schaltungseinsatz 
FDME223
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FCnet

bis zu 100 m

Zubehör:

Schutzdichtung 
DMZ1197-AD

Schutzdeckel  
DMZ1197-AC

Gehäuse:

Handfeuermelder 
FDM223 
IP44 oder IP64 mit  
indirekter Alarmauslö-
sung, erhältlich in 
verschiedenen Farben

Schaltungseinsatz 
FDME223

Gehäuse rot  
FDMH293-R

Gehäuse gelb  
FDMH293-Y

Gehäuse grün  
FDMH293-G

Gehäuse blau  
FDMH293-B

Gehäuse rot  
mit Schlüssel  
FDMH291-R 

Gehäuse gelb  
mit Schlüssel  
FDMH291-Y 

Gehäuse grün  
mit Schlüssel  
FDMH291-G 

Gehäuse blau  
mit Schlüssel  
FDMH291-B 

FDnet Ex Kollektiv Ex

ASA Neuronaler  
Multiprotokoll-Brandmelder  
FDOOT241-A5

Neuronaler Rauchmelder
DOT 1151A

Interaktiv Linienkarte 
FCL2006-A1

Alarm Alarm Alarm

Alarmierungsgeräte zur akustischen und  
optischen Alarmierung

Sockel (Deckenmontage) 
FDB229

Sockel (Deckenmontage) 
FDB228

Sockel tief (Wandmontage, IP65) 
FDB227-R

Sockel tief (Wandmontage, IP65) 
FDB227-W

Sockel (Wandmontage) 
FDB226-R

Sockel (Wandmontage) 
FDB226-W

Meldersockel flach 
FDB222

Abdeckplatte  
FDBZ298

Konvertierung Sprach-
meldung FDSS227 
Service um kundenspezifi-
sche Sprachmeldungen zu 
konvertieren 

Zusatzring  
FDBZ221 

Mit Brandmelder Ohne Brandmelder

Luftproben-Rauchmelde-Set 
FDBZ290 
Das Luftproben-Rauchmelde-Set ist ein 
passives Überwachungssystem ohne 
eigenen Ventilator. Es verwendet die 
Druckunterschiede innerhalb der 
Lüftungsanlage, um über das Luftströ-
mungsrohr kontinuierlich Luftproben 
aus dem Lüftungskanal zu nehmen 
und in die Luftkanal-Probenkammer zu 
leiten, wo sich der FDOOT241-A9 
befndet. Der Punktmelder FDOOT241 
besitzt die beiden Parametersätze 
«Super Sensitive» und «Ultra Sensitive», 
die speziell für schnelle und empfind-
liche Ansprechverhalten entwickelt 
wurden.

Luftproben-Rauchmelde-Set 
FDBZ290
(ohne Luftströmungsrohr)

Luftströmung srohr 
FDBZ290-AA/AB/AC
Länge 0,6 m/1,5 m/2,8 m

Montagevorrichtung FDBZ290-AD
Dichtungs-Set FDBZ292-AD

Gemeinsame Eigenschaften:
– �Bis zu 13 verschiedene Töne, u.a.  

«Evakuierung» gemäss DIN 33404-3
– �Unterschiedliche Lautstärke und  

Tonart bei Vor- und Hauptalarm möglich
– �Ohne Zusatzspeisung
– �Turboisolator

siemens.ch/smartinfrastructure

Systemübersicht  
Sinteso

Ganzheitlich
sicher – mit
Brandschutz  
von Siemens

Niederlassung Bern
Obere Zollgasse 73
3072 Ostermundigen
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 576 111
Service Center
Tel. +41 842 842 013

Niederlassung Luzern
Platz 3
6039 Root D4
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 576 565
Service Center
Tel. +41 842 842 013

Niederlassung Tessin
In Tirada 34
6528 Camorino
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 567 780
Service Center
Tel. +41 842 842 000

Niederlassung Lausanne
Avenue des Baumettes 5
1020 Renens
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 575 677 
Service Center 
Tel. +41 842 842 033 

Niederlassung Genf 
Route de la Galaise 34
1228 Plan-les-Ouates
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 575 100
Service Center 
Tel. +41 842 842 033 

Niederlassung Zürich
Industriestrasse 22 
8604 Volketswil
Schweiz
Verkauf
Gebäudesicherheit 
Tel. +41 585 578 900 
Gebäudeautomation 
Tel. +41 585 578 278 
Service Center 
Tel. +41 842 842 023 

Niederlassung St. Gallen
Industriestrasse 149 
9201 Gossau
Schweiz 
Verkauf 
Tel. +41 585 578 578 
Service Center 
Tel. +41 842 842 023 

Niederlassung Löschung
Dornierstrasse 18
9423 Altenrhein
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 575 575 
Service Center
Tel. +41 842 842 023

Niederlassung Basel
Duggingerstrasse 23
4153 Reinach
Schweiz
Verkauf
Tel. +41 585 567 111
Service Center
Tel. +41 842 842 013

Zentrale Ansprechstellen

Siemens Schweiz AG
Smart Infrastructure
Freilagerstrasse 40
8047 Zürich
Schweiz
Tel. +41 585 578 700

HLK/KNX für Systemhäuser  
und Integratoren, Planer, 
Wiederverkäufer und OEM
Siemens Schweiz AG
Smart Infrastructure
Building Products
Sennweidstrasse 47
6312 Steinhausen
Schweiz
Tel. +41 585 579 220

Bestell-Nr. SI-10969D/CH-KS

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Die Informationen in diesem Dokument enthalten  
lediglich allgemeine Beschreibungen bzw. Leistungsmerkmale, welche im konkreten  
Anwendungsfall nicht immer in der beschriebenen Form zutreffen bzw. welche sich durch  
Weiterentwicklung der Produkte ändern können. Die gewünschten Leistungsmerkmale  
sind nur dann verbindlich, wenn sie bei Vertragsschluss ausdrücklich vereinbart werden. 
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Smart Infrastructure verbindet auf intelligente Weise Energie
systeme, Gebäude und Industrien, um die Art, wie wir leben  
und arbeiten, weiterzuentwickeln und zu verbessern.

Gemeinsam mit unseren Kunden und Partnern schaffen wir ein 
Ökosystem, das intuitiv auf die Bedürfnisse der Menschen reagiert 
und Kunden dabei unterstützt, Ressourcen optimal zu nutzen.

Ein Ökosystem, das unseren Kunden hilft zu wachsen, das den 
Fortschritt von Gemeinschaften fördert und eine nachhaltige  
Entwicklung begünstigt. 
 
Creating environments that care. 
siemens.ch/smartinfrastructure

Standard  
Sprachmeldungen

Signalgeber  
(akust., opt., Spr.) 
FDS227-RR 
Gehäuse rot / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Signalgeber  
(akust., opt., Spr.) 
FDS227-WR 
Gehäuse weiss / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Kundenspezifische 
Sprachmeldung

Signalgeber  
(akust., opt., Spr.) 
FDS227-RR-C 
Gehäuse rot / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Signalgeber  
(akust., opt., Spr.) 
FDS227-WR-C 
Gehäuse weiss / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Signalgeber (akustisch)  
FDS224-R 
Gehäuse rot

Signalgeber (akustisch)  
FDS224-W 
Gehäuse weiss

Signalgeber  
(akustisch, Sprache) 
FDS225-R
Gehäuse rot

Signalgeber  
(akustisch, Sprache) 
FDS225-W 
Gehäuse weiss

Signalgeber  
(akustisch, optisch) 
FDS226-RR 
Gehäuse rot / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Signalgeber  
(akustisch, optisch) 
FDS226-WR 
Gehäuse weiss / LED rot 
O-2-6.2 / W-2.4-7.5 / 
W-2.8-8.8

Signalsockel  
(akustisch, optisch) 
FDSB226-WR 
LED rot 
O-2.5-6.5 / C-3-10 / C-3-12

Standard  
Sprachmeldung 

Signalsockel  
(akust., opt., Spr.) 
FDSB227-WR 
LED rot 
O-2.5-6.5 / C-3-10 / C-3-12

Kundenspezifische 
Sprachmeldung

Signalsockel  
(akust., opt., Spr.) 
FDSB227-WR-C 
LED rot 
O-2.5-6.5 / C-3-10 / C-3-12
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Brandmeldezentrale 
FC2030 (modular)

Beschreibung
FC2030 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf:
– 2 FDnet-Loops 
– 2 Steckplätze für zusätzliche Modulbuskarten
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 756
– Anzahl integrierter Loops/Stiche: 2/4
– Optional: ausbaubar bis auf 12/24 Loops/Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung
– 1 überwachter Alarmausgang
– 1 überwachter Störungsausgang
– 1 überwachter Hornausgang (je 1 A)
– 8 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45)
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien

Brandmeldezentrale  
mit integrierter  
Löschsteuerung Beschreibung 

Das FT20xx weist folgende Merkmale auf: 
– Integrierte Bedieneinheit 
– Separater Speisungseingang von DC 24 V 
– Redundanter Speisungseingang von DC 24 V 
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder über Ethernet

Technische Daten
– Betriebsspannung: DC 24 V 
– Alarmstrom: 130 mA 
• FT2040: 430 mA 
• FT2080: 700 mA

Brandmeldezentrale 
FC2080 (modular)

Beschreibung
FC2080 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf: 
– Gehäuse (19“-Standschrank)
– Prozessoreinheit (19“, FC2080) mit

• CPU-Karte
• Kommunikationskarte
• SAFEDLINK-Module
• �Optional: redundante 2. CPU-Karte  

(hot-plug-fähig)
• �Steckplätze für max. 7 Modulbuskarten

– Stromversorgung bis zu 450 W
– Optionale Bedieneinheit
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder über  

Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet 
– Anzahl der Adressen: max. 5.000
– �Optional: ausbaubar auf  

120/240 Loops/Stiche

Optionen 
– �Max. 6 zusätzliche Kartenhalter  

(5 Steckplätze)
– �Max. 37 Steckplätze für zusätzliche  

Modulbuskarten
• Max. 30 FDnet-Linienkarten
• Max. 30 Kollektiv-Linienkarten
• Max. 30 MS9i-Linienkarten
• Max. 30 AnalogPLUS-Linienkarten
• Max. 30 Interaktiv-Linienkarten
• Max. 30 Interaktiv Ex-Linienkarten
• Max. 7 I/O-Karten für Alarm- / Störungsübermittlung
• Max. 10 programmierbare I/O-Karten
• Max. 7 I/O-Karten für überwachte Hornlinien
• Max 16 Löschbereiche (8 Bereiche pro Gehäuse)

Brandmeldezentrale 
FC2020 (2 Loop)

Beschreibung
FC2020 ist eine kompakte 2-Loop-Brandmelde
zentrale. Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 2 FDnet-Loops
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK  

oder über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 252 
– Anzahl der Loops/Stiche: 2/4 
– �Optional mit Loop-Erweiterung: 

bis auf 4 Loops/8 Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm 
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung 
– 1 überwachter Alarmausgang 
– 1 überwachter Störungsausgang 
– 1 überwachter Hornausgang (1 A) 
– 8 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V 
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45) 
– �Optional: Hornlinienmodul zur  

Aufsplittung von 1 auf 4 überwachte  
Hornlinien (2 A)• Max 16 Löschbereiche  
(8 Bereiche pro Gehäuse)

Brandmeldezentrale 
FC2060 (modular)

Beschreibung
FC2060 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 4 FDnet-Loops
– 5 Steckplätze für zusätzliche Modulbuskarten
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 1.512
– Anzahl integrierter Loops/Stiche: 4/8
– Optional: ausbaubar bis auf 28/56 Loops/Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung
– 1 überwachter Alarmausgang
– 1 überwachter Störungsausgang
– 2 überwachte Hornausgänge (je 1 A)
– 12 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45)
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien

Brandmeldezentrale 
FC2040 (4 Loop)

Beschreibung
FC2040 ist eine kompakte 4-Loop-Brandmelde
zentrale. Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 4 FDnet-Loops 
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie 
– Integrierte Bedieneinheit 
– Integrierte Stromversorgung 
– Autokonfguration 
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet 
– Anzahl der Adressen: max. 504 
– Anzahl der Loops/Stiche: 4/8 
– �Optional mit Loop-Erweiterung: bis auf 8 

Loops/16 Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm 
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung 
– 1 überwachter Alarmausgang 
– 1 überwachter Störungsausgang 
– 2 überwachte Hornausgänge (je 1 A) 
– 12 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V 
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45) 
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien (2 A)

Gemeinsame Eigenschaften
– �Hintergrundbeleuchtetes Display mit  

Klartextanzeige (6 Zeilen mit je 40 Zeichen)
– ���Stromversorgung und Kommunikation  

(einzeladressiert) über FDnet, zusätzliche  
24-V-Speisung möglich

– �282x207x79 mm (BxHxT)
– Max.   8 FT2010/FT2011 pro FC2020
– Max. 16 FT2010/FT2011 pro FC2040
– Max. 50 FT2010/FT2011 pro FC2060

Brandmeldeterminal  
FT2040/FT2080

In jeder FC2020-Zentrale  
im Grundausbau enthalten:
Alarmübertragung 
Störungsübertragung 
Brandfallsteuerungen 
1 konventionelle 
Hornlinie überwacht

SintesoView bzw.  
Sinteso Touch  
und Sinteso Mobile
Für die Fernbedienung mittels SintesoView und  
Sinteso Touch wird ein Windows-fähiges Endgerät via 
LAN, WLAN oder Mobilfunknetz mit dem Internet 
oder dem Kundennetzwerk verbunden. 
Von dort gehen die Signale an einen Ethernet-Switch 
des Backbones, den eine Firewall gegen unbefugten 
Zugriff schützt. Die Installation eines Lizenzschlüssels 
regelt den Zugriff auf das Brandmeldesystem. Das 
Endgerät dient dabei als virtuelles Terminal, hat also 
dieselbe Bedienoberfläche wie die im Brandmelde-
netzwerk vorhandene Bedienstation bzw. Zentrale 
(FT2080, FT2040, FC20xx). 

Die Bedienoberfläche der Sinteso Mobile App für das 
Android-Smartphone ist tabellarisch aufgebaut und 
ermöglicht einen vollständigen Systemzugriff. Alarme 
und Störungen werden farblich unterschieden.

Backbone  
(FCnet/LAN)
Cluster können auch über einen Ethernet-Backbone 
mittels industrieller LAN-Technologie miteinander 
verknüpft werden. Als erste Firma bietet Siemens 
dies auch EN 54-zugelassen an. Mit dieser in der IT 
üblichen Architektur lässt sich die Gebäudestruktur 
und Organisation ideal abbilden.

Merkmale der Vernetzung über den Backbone
– �Ethernet-Switch zur Anbindung vom Cluster  

(FCnet/SAFEDLINK) zum Backbone (FCnet/LAN)
– �Redundante Übertragungswege dank ringförmiger 

Verdrahtung
– �Redundante Anbindung dank doppeltem Ethernet 

Switch möglich
– �Erhöhte EMV-Sicherheit durch Glasfaserverkabelung
– �EN 54-konforme, systemweite Steuerung einfach 

programmierbar
– �Konfgurierbare Sicht der einzelnen Stationen
– �Alle Zentralen können als Routerstationen  

verwendet werden (bitte separate Dokumentation 
beachten).

Kenndaten
– Max. Anzahl an Zentralen im EN 54-System:	 64
– Max. Anzahl an Zentralen in einem Cluster: 	 16
– �Max. Anzahl vernetzbarer Cluster: 	 14
– Anzahl an Stationen direkt am Backbone:	 4*
– Anzahl an Stationen mit systemweiter Sicht:	 5*
– �Max. Distanz zwischen Clustern 

Glasfaser Multi Mode (FN2012-A1) 
mit Ethernet-Modul (MM) VN2002-A1): 	 4,000 m 
Glasfaser Single Mode (FN2012-A1 
mit Ethernet-Modul (SM) VN2003-A1): 	 40,000 m

* auch mehr mit entsprechender Systemtopologie

Beachten Sie die folgenden Richtlinien
– �Brandmeldezentralen mit weniger als 512 Brand

meldern müssen nur mit einem Ethernet-Switch  
an den Backbone angeschlossen werden, um die EN 
54-Norm zu erfüllen

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)
Über das leistungsfähige FCnet/SAFEDLINK lassen sich 
bis zu 32 Stationen (Brandmeldezentralen und  
Bedienterminals) beliebig miteinander vernetzen. 

Merkmale der Vernetzung über den Systembus
– �Verdrahtung über Zweidraht-Leitung
– �Redundante Übertragungswege dank ringförmiger 

Verdrahtung
– �Erhöhte Sicherheit durch Notlauf-Fähigkeit über 

zweites Vernetzungsmodul
– �Keine zusätzliche Notlauf-Verkabelung erforderlich; 

auch bei mehr als 512 Brandmeldern im System
– �Konfgurierbare Sicht der einzelnen Stationen

Kenndaten
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen: 	 32
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen 

bei Anbindung an eine Managementplattform:	 16
– �Max. Distanz zwischen den Stationen mit  

Kupferkabel 
• ohne Repeater: 	 1 km  
• mit Repeater:	 2 km

– �Max. Distanz zwischen den Stationen mit  
Glasfaserkabel 
• Multi Mode (FN2007-A1): 	 4 km 
• Single Mode (FN2006-A1):	 40 km

– �Max. Anzahl an Stationen mit  
systemweiter Sicht:	 5

FDnet
Das FDnet (Field Device network) ist ein modernes, 
multifunktionales Bussystem. Es ermöglicht eine 
schnelle und ausfallsichere Kommunikation zwischen 
den Sinteso™-Buselementen und der -Brandmelde-
zentrale.

Merkmale der Vernetzung über den Melderbus
– �Verwendung aller Kabeltypen (mit/ohne Schirmung)
– �Einbindung sternförmiger Leitungsnetze ohne 

Anpassung des Leitungsnetzes
– �Keine Schirmung nötig
– �Turboisolation für unterbrechungsfreie Detektion 

und Alarmierung
– �2-Draht-Ringbus
– �Stromversorgung aller Buselemente über das FDnet 

(außer Ein-/Ausgabebaustein FDCIO221, Zonenmodul 
FDCI223, „Transponder“ FDCIO223, Löschzentraale 
XC10, Ansaug-Rauchmelder FDA221/241)

Kenndaten
– �Bis zu 40 T-Taps (Abzweige)
– �Max. 252 Buselemente pro Loop
– �Leitungslängen bis 3,3 km mit max. 252  

Buselementen

Managementplattform
Die Anbindung an die Gebäudemanagementplattform 
Desigo CC™ erfolgt über Ethernet. Das System 
 kann entweder direkt an den Backbone (via Ethernet-
Switch) oder auch über das Kundennetzwerk mit 
entsprechenden Sicherheitsvorkehrungen (z.B.  
Sicherheitsmodul oder PC-Software) angeschlossen 
werden. Web-Clients und Apps für Smartphones  
und Tablets ermöglichen einen Fernzugriff auf die 
Managementplattform.

Ethernet switch (modular) 
FN2012-A1Backbone (FCnet/LAN)

Systemweite Sicht  
mit dem Brandmelde-
terminal FT2040-CZ

LWL-Konverter
LWL-Vernetzungsmodule
FN2006-A1 (SM) und FN2007-A1 (MM)
Mit diesen LWL-Vernetzungsmodulen 
können Sinteso-Stationen über große 
Distanzen durch Glasfaser-Lichtwellenleiter 
(LWL) mit dem Systembus FCnet/SAFED-
LINK vernetzt werden. Durch die redundante 
Speisung ist auch bei abgesetztem  
Vernetzungsmodul eine EN 54-konforme 
Vernetzung möglich.

Merkmale:
– �Zwei unabhängige, galvanisch getrennte 

Kanäle
– �SC-Anschlüsse für Lichtwellenleiter
– �Zwei redundante, überwachte  

Spannungseingänge nach EN 54
– �Erdschluss-Überwachung
– �Montage in Station oder abgesetzt
– �Liegend oder stehend auf  

Hutschiene montierbar
– �FN2006-A1: Single-Mode-Übertragung 

bis zu 40 km
– �FN2007-A1: Multi-Mode-Übertragung  

bis zu 4 km

Drittgeräte-Schnittstelle
Modbus Gateway NK8237.2
Das NK8237 dient als Gateway zwischen 
Sinteso und Modbus-Geräten. Es ermöglicht 
die bidirektionale Kommunikation über 
Modbus RTU und Modbus TCP mit Sinteso-
Brandmeldesystemen. Es verfügt  
über eingebaute Firewall-, Routing- und 
Logging-Fähigkeiten. 

Backbone
Ethernet-Switch (modular) FN2012-A1,
Der Ethernet-Switch verbindet Cluster mit 
dem Backbone. Bei erweiterten Anforde-
rungen an die Redundanz kann ein Cluster 
mit einer zweiten Zentrale und einem 
zweiten Switch an den Backbone ange-
bunden werden. Zum Beispiel für Cluster 
mit mehr als 512 Meldern/Handfeuermel-
dern oder Cluster mit der Fernübermittlung  
bei Systemen mit mehr als 512 Meldern.

– �4 Ethernet-Schnittstellen
– �2 Einbauplätze für optionale Ethernet 

Module (Ring). Diese müssen separat 
bestellt werden: 
• �VN2001 Ethernet-Modul (Kupfer/

elektrisch), max. 100 m
   • �VN2002 Ethernet-Modul (Multi Mode),  

optisches Ethernet, max. 4 km
   • �VN2003 Ethernet-Modul (Single Mode),  

optisches Ethernet, max. 40 km
– Fault output: relay contact, floating

Der FN2012-A1 benötigt zusätzlich das 
Verbindungsmodul (MoNet) FCA2031-A1
Zum Einbau in Zentralen oder Zusatzge-
häuse folgende Montagekits verwenden:

– �FHA2029-A1 für Gehäuse Eco, Standard, 
Comfort

– �FHA2030-A1 für Gehäuse Large, Large 
Extension

Netzwerkkomponenten Erweiterungs- und Vernetzungsoptionen
Zentralen Einschub-/Kartenoptionen

Linienkarte  
(FDnet)
FCL2001-A1 
Für 252 FDnet Geräte 
auf max. 4 Loops  
oder 8 Stichleitungen.

Linienkarte (kollektiv)
FCL2002-A1 
Für 8 Stichleitungen  
zur Aufschaltung von 
kollektiven Standard-
meldern von Siemens 
(MS7/9, MS24,  
DS11/Sigmacon/Syno-
LINE600, FDOOT241-9 
und FDOOT241-A9).

Linienkarte  
(MS9i)
FCL2003-A1 
Für 2 adressierbare 
Linien MS9i  
(max. 100 Adressen).

Linienkarte  
(AnalogPLUS) 
FCL2005-A1 
Für 4 adressierbare 
Linien AnalogPLUS 
(max. 126 Adressen  
pro Linie).

Linienkarte  
(interaktiv)  
FCL2006-A1 
Für 1 adressierbare 
Linie interaktiv  
(max. 126 Adressen).

Linienkarte  
(interaktiv Ex) 
FCL2007-A1 
Für 1 adressierbare  
Linie interaktiv Ex 
(max. 32 Adressen).

I/O-Karte  
(FUE) 
FCI2007-A1 
Für Alarm- und  
Störungsübermittlung.

I/O-Karte 
(programmierbar) 
FCI2008-A1 
12 frei konfgurierbare 
Ein-/Ausgänge mit  
defniertem Verhalten 
im Notlaufmodus.

FC2020 – – – – – – – –

FC2030 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2040 – – – – – – – –

FC2060 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2080 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Zentralen Einschub-/Kartenoptionen

I/O-Karte  
(Horn/überwacht) 
FCI2009-A1  
8 überwachte Horn
linien oder überwachte 
Ausgänge.

Vernetzungsmodul 
(SAFEDLINK) 
FN2001-A1 
Damit kann die Station 
über den Cluster ver-
netzt werden. Dazu ist 
der Einbau eines Ver-
netzungsmoduls not-
wendig. Bei erweiter-
ten Anforderungen an 
die Notlauf-Funktion 
können 2 Vernetzungs-
module eingebaut wer-
den. Zum Beispiel für:
– �Vernetzte Zentralen 

mit mehr als  
512 Meldern

– �Bei Zentralen mit 
Fernübermittlung  
in Systemen mit  
mehr als 512 Meldern

CPU-Karte  
FCC2004-A1 
Für den redundanten 
CPU-Betrieb.

RS232-Modul (isoliert) 
FCA2001-A1 
Dieses Modul wird z.B. 
für den Betrieb eines 
Ereignisdruckers 
benötigt. Es wird auf 
das PMI-Mainboard 
gesteckt. Das RS232-
Modul ist im Set für  
den Ereignisdrucker 
nicht enthalten.

RS485-Modul (isoliert)  
FCA2002-A1 
Es wird z.B. für den 
Betrieb folgender Bau-
gruppen benötigt:
– �Feuerwehranzeige-

Tableau (FAT) [DE]
– �Feuerwehranzeige-

Tableau mit integrier-
tem Feuerwehr
bedienfeld (FAT und 
FBF) [DE & CZ]

– �EVAC-Module [NL]
– �UGA 20 [FR]
Das RS485-Modul  
(isoliert) wird auf  
das PMI-Mainboard 
gesteckt.

Loop-Erweiterung 
(FDnet)
FCI2003-A1 
Die Loop-Erweiterung 
ermöglicht die Verdop-
pelung der Anzahl an 
Loops (z.B. von 2 Loops 
auf 4 Loops oder von  
4 Loops auf 8 Loops)  
bei insgesamt gleich 
bleibender Anzahl an 
Adressen auf dem  
Peripherieboard (z.B.  
2 Loops mit jeweils  
126 Adressen bzw.  
4 Loops mit jeweils  
63 Adressen).

Hornlinienmodul
FCA2005-A1 
Das Hornlinienmodul 
besitzt Anschlüsse 
für 4 konventionelle 
Hornlinien (Primärlei-
tungen; 4x bis zu  
1 A, max. 2 A total).  
Das Hornlinienmodul 
wird auf die Mon
tageplatte FHA2007-
A1 geschraubt.

Löschkarte XCI2005-A1
Bestehend aus:
– �Modul für einen 

Löschbereich
– �10 konfigurierbare, 

überwachte Augänge 
(Auslöser, Alarm und 
Peripheriegeräte)

– �10 konfigurierbare, 
überwachte Eingänge 
(Überwachung des 
Löschanlage)

– �6 Treiber-Ausgänge
– �Verbindung zu Lösch-

bedienfeld (abgesetzt)

Kartenhalter 
 (1 Bereich-Löschung) 
FCA2046-A1
Bestehend aus:
– �Kartenhalter für eine 

Löschkarte

FC2020 – ✔ – ✔ ✔ ✔ ✔ –

FC2030 ✔ ✔ – ✔ ✔  ✔ 1) ✔ –

FC2040 – ✔ – ✔ ✔ ✔ ✔ –

FC2060 ✔ ✔ – ✔ ✔  ✔ 1) ✔ –

FC2080 ✔ – ✔ – – – ✔ ✔

Repeater (SAFEDLINK) FN2002-A1
Der Repeater dient für die einmalige Ver
doppelung der Reichweite zwischen  
2 FCnet-Stationen (von 1.000 m auf 2.000 m). 
Eine separate Speisung ist notwendig.

 Gehäuse (Eco) FH2001-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x7 Ah
– �430x398x80 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1
– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001-A1
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse (Standard) FH2002-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x12 Ah
– �430x398x160 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse (Comfort) FH2003-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
– �430x796x160 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set 

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse (Large Extension)
FH2004-A1
Gehäuse für größere Batterien 
– �Max. Batteriekapazität: 2x65 Ah
– �430x398x260 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse (Large) FH2005-A1
Gehäuse für größere Batterien 
– �Max. Batteriekapazität: 2x65 Ah
– �430x796x260 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

19”-Einbau-Set FHA2016-A1
Ermöglicht den 19’’-Aufbau für alle 
Brandmeldezentralen und Bedienterminals; 
430x100x324 mm (BxHxT)

Gehäuse

In jeder FC2040-Zentrale 
im Grundausbau enthalten:
Alarmübertragung
Störungsübertragung
Brandfallsteuerungen
2 konventionelle
Hornlinien überwacht

Cluster (FCnet/SAFEDLINK)

Brandmeldeterminal  
(Touch) FT2080
bestehend aus:

Bedieneinheit
– 12“-Farb-Display 
– Auflösung 1280x800 Pixel

Gehäuse
– Standard (FH2002-A1)* 
– Tischpult (FHA2040-A1)* 
– Rückwand (FHA2039-A1)* 
– �Brandmeldeterminal- 

Board (FTI2001-A1)*

* �muss separat bestellt  
werden

Brandmeldezentrale FC2020-CC
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Schlüsselschalter KABA FTO2005

Bedienzusatz
– �Optional: 48 Anzeigegruppen mit je 

einer grünen/roten und gelben LED
– �Optional: 96 Anzeigegruppen mit je 

einer grünen/roten und gelben LED 
(insgesamt)

Gehäuse
– Comfort: 430x796x160 mm (BxHxT) 
– 150-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah

Brandmeldezentrale FC2040-CL  
mit integrierter Löschsteuerung
bestehend aus:

Brandmeldezentrale
– 4-Loop-Zentrale FC2040-CL 

Löschsteuer.-Set (1 Bereich)  
XCA2005-A1
– Löschkarte XCI2005-A1 
– Kartenhalter (1 Ber. Lösch.)FCA2046-A1 
– Zubehör-Set (FCA2046) FCA2047-A1 
– �Verbindungsmodul (Kartenhalter) FCA2006

Brandmeldeterminal 
FT2040-CZ
bestehend aus:

Bedieneinheit
– �Optional: Ereignisdrucker 

FTO2001
– �Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Gehäuse
– Eco: 430x398x80 mm (BxHxT) 
– �Optional: 70-W-Strom

versorgung
– �Max. Batteriekapazität:  

2x7 Ah
– �Optional: 48 oder 96 Anzei

gegruppen mit je einer  
grünen/roten und gelben LED 
im Eco-Gehäuse mit 48 
Anzeigegruppen (FH2001-E1) 
oder mit 96 Anzeigegruppen 
(FH2001-G1)

Brandmeldezentrale FC2030-CC
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– Schlüsselschalter KABA FTO2005

Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen  

mit je einer grünen/roten und gelben  
LED (insgesamt)

Gehäuse
– Komfort: 430x796x160 mm (BxHxT) 
– 150-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah

Brandmeldezentrale FC2060-AA
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– Schlüsselschalter KABA FTO2005

Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse
– Large: 430x796x260 mm (BxHxT) 
– 150-W-Stromversorgung 
– �Optional: bis zu zwei 150-W-Strom

versorgungen (FP2005-A1)
– Max. Batteriekapazität: 2x45 Ah

Stockwerkterminal 
FT2010
Dient der Anzeige und  
Bedienung von Meldungen aus 
dem Überwachungsbereich.

Stockwerkanzeige  
FT2011
Dient der Anzeige von  
Meldungen aus dem  
Überwachungsbereich.

FDnet

Löschbedienfeld  
(abgesetzt) 
XT2001-A2

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

FS cloud 
applications

Kunden- 
netzwerk

Management-
plattform  
von Siemens

Fernzugriff mit  
SintesoView/  
Sinteso Touch

Router + Firewall + VPN

Fernzugriff mit  
Sinteso Mobile  
auf die Management
plattform

Ethernet

FG2004  
(Sinteso Connect  
X300 Gateway)

Brandmeldezentrale (4 Loop) 
FC2040-CC
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– Schlüsselschalter KABA FTO2005

Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen  

mit je einer grünen/roten und gelben LED 
(insgesamt)

Gehäuse
– �Large: 430x796x260 mm (BxHxT)
– �150-W-Stromversorgung
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah

Systemübersicht Sinteso – Zentralen, Netzwerk und Zubehör

Bedieneinheitenoptionen 
Löschbedienfeld (1 Bereich) 
XCM2002-A2
Bestehend aus:
– �1 Löschbedienfeld 
– �Konfiguriertebare LED-Anzeigen und  

Bedientasten
– �4 Dot Matrix Anzeige für Countdown 

Anzeige

Löschbedienfeld (4 Bereiche)
XCM2003-A2
Nur für FC2080.
Bestehend aus:
– 4 Löschbedienfeldern
– ��Konfiguriertebare LED-Anzeigen und 

Bedientasten
– �4 Dot Matrix Anzeige für Countdown 

Anzeige

Bedienzusatz (2xLED inkl.)  
FCM2038-A2
Sie enthält 48 Anzeigegruppen mit je einer 
grünen/roten und gelben LED. Den LEDs 
können beliebige Ereignisse zugeordnet 
werden; 427x200x25 mm (BxHxT). 
Optional: Ereignisdrucker FTO2001-A1

Bedienzusatz (4xLED inkl.)  
FCM2036-A2
Sie enthält 96 Anzeigegruppen mit je einer 
grünen/roten und gelben LED. Den LEDs 
können beliebige Ereignisse zugeordnet 
werden; 427x200x25 mm (BxHxT).

Schlüsselschalter-Set KABA  
FTO2005-C1
KABA-Schlosszylinder mit Montagezubehör 
und Schlüssel KABA 8 #100. Optional 
einsetzbar zur Bedienungsfreigabe. 

Schlüsselschalter Löschung (Kaba)
XTO2002-C1

Ereignisdrucker FTO2001-A1
Der Ereignisdrucker FTO2001 wird direkt  
in der Zentrale oder dem Terminal eingebaut. 
Er ist ein Thermodrucker und protokolliert 
alle Ereignisse. Für den Betrieb des  
Ereignisdruckers ist ein RS232-Modul 
(isoliert) FCA2001 erforderlich. Dieses ist 
im Drucker-Set nicht enthalten und muss 
separat bestellt werden.

Ereignisdrucker DL3750+
Überwachter, externer Ereignisdrucker 
zum seriellen Anschluss oder über 
Ethernet. Optional: RS232-Modul 
(isoliert) FCA2001-A1

Lizenzschlüssel Ohne Lizenzschlüssel 
LWL-Konverter

S1 (FCA2033-A1) S2 (FCA2034-A1) S3 (FCA2035-A1)

Managementplattform von Siemens ✔ ✔ ✔ ✔

SintesoView, Sinteso Touch und  
BACnet-Drittanbieter (Überwachung)

– ✔ ✔ ✔

BACnet-Drittanbieter (Überwachung  
und Basisbefehle)

– – ✔ ✔

BACnet-Drittanbieter (Überwachung  
und weiterführende Befehle)

– – – ✔

BACnet-Drittanbieter (Befehle für Aktivierung  
und Deaktivierung)

– – – –

Sinteso Mobile – – – ✔

Stromversorgungs-Set (70 W)
FP2015-A1
Zur autarken Stromversorgung von  
Terminals, wie z.B. FT2040.

Stromversorgungs-Set (150 W)
FP2004-A1
Stromversorgung zum Einbau in  
Leergehäusen.  
Optional: Zusätzliche Stromversorgung 
mit FP2005-A1 ist möglich.

Zusätzliche Stromversorgung
(150 W) FP2005-A1
Zusätzliche Stromversorgung kann in  
den Gehäusen direkt hinter FP2004-A1 
geschaltet werden.

Stromversorgung

Planung der  
integrierten Lösch
steuerzentrale
Die Brandmeldezentrale FC20 integriert eine 
Einbereichs-Löschsteuerzentrale. Die Brand-
meldezentrale FC20 steuert Gaslöschanlagen 
für den Raum- oder Objektschutz. Eine Einbe-
reichs-Löschanlage verfügt über eine Löschmit-
telbatterie für einen einzigen Löschbereich.  
Im Brandfall strömt das Löschmittel über 
Sammel- und Verteilerrohr zu den Löschdüsen 
im Löschbereich. Einbereichs-Löschanlagen 
können optional mit einer Reserve-Löschmittel-
batterie ausgestattet werden.

Integrierte Mehr- 
bereichs-Löschsteuer
zentrale
Die Brandmeldezentrale FC2080 integriert eine 
Mehrbereichs-Löschsteuerzentrale. Eine 
Mehrbereichs-Löschanlage verfügt über eine 
Löschmittelbatterie für mehrere Löschbereiche. 
Die Zuteilung des Löschmittels erfolgt über 
Gruppenventile der Löschmittelbatterie und 
Bereichsventile. Im Brandfall strömt das 
Löschmittel der aktivierten Behältergruppen 
über das Sammelrohr über das angesteuerte 
Bereichsventil in das Verteilerrohr zu den 
Löschdüsen im selektierten Löschbereich. 
Mehrbereichs-Löschanlagen können optional 
mit einer Reserve-Löschmittelbatterie aufge-
baut werden.

Serielle Schnittstellen 		  �Jeweils eine optionale RS232- und/oder eine  
RS485-Schnittstelle (auch frei kombinierbar)  
pro Zentrale oder Bedienterminal

Backbone (FCnet/LAN) 		  Netzwerk zur Verbindung der Cluster
Cluster (FCnet/SAFEDLINK)		  Netzwerk zur Verbindung der Stationen
FDnet		  Netzwerk zur Verbindung der Sinteso-Geräte

Legende für die Bezeichnung der Schnittstellen:

 

  

 

-

Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen –  
Bauteile �für Löschanlagen mit  
gasförmigen Löschmitteln EN12094-1
Löschsteuerungs-Set (1 Bereich) XCA2005-A1 
Löschbedienfeld (1 Bereich) XCM2002-A2

Steuer- und � 
Alarmierungseinrichtung
Brandschutz 
EN54-2 (PSE: EN54-4) 
FC2020 / FC2040

Druckschalter

Alarmweiterleitung  
�an die Feuerwehr

Löschbereich

Löschmittelbehälterbatterie

Auslöser

Löschmittel
überwachung

Löschbedienfeld � 
(abgesetzt) 
XT2001-A2

Signalgeber

Belüftungsanlage

Optische Signali- 
sierungseinrichtung

Stopptaster 
DM1103-S

Handauslöser 
DM1103-L

Automatische Brandmelder

Alarmindikator

Überdruck-
klappe

...

Löschmittel- 
behälterbatterie

Löschbereich 16Löschbereich 1

Autom. Brandmelder

Überdruck-
klappe

Überdruck
klappe

Autom. Brandmelder

Alarmindikator Alarmindikator

Gruppen- 
ventil 1 & 22 1

Löschmittel- 
überwachung

Legende:
FDnet
Elektrische Leitung
Sammelrohr
Steuerleitung

1)  Nur auf Peripherieboard einsetzbar

In jeder FC2060-Zentrale  
im Grundausbau enthalten:
Alarmübertragung 
Störungsübertragung 
Brandfallsteuerungen 
2 konventionelle 
Hornlinien überwacht


